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N i e d e r s c h r i f t 
20. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Haushaltsausschusses 

 Sitzungstermin: Dienstag, 13.05.2003 

 Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 

 Sitzungsende: 18:56 Uhr 

 Ort, Raum: Rathaus Zehlendorf, BVV-Saal 

Herr Barth, Botho  CDU  
Herr Kopp, Norbert  CDU  
Herr Platzeck, Werner  CDU  
Herr Rögner-Francke, René  CDU  
Herr Karnetzki, Michael  SPD  
Herr Kugler, Klaus  SPD  
Frau Lau, Karin  SPD  
Herr Reinhard, Klaus                  SPD  
Herr Ehrhardt, Kay Heinz  FDP  
Frau Schmid-Petry, Erika  FDP  
Herr Müller-Gazurek, Johann  GRÜNE  
Herr Goiny, Christian  CDU  (BD)  
Herr Gottschalk, Reinhard  FDP  (BD)  
Frau Hoffmann, Roswitha  GRÜNE  (BD)  
Vom Amt: 
vgl. Anlage 
Herr Dr. Konrad, BVV 1, Protokoll 
Frau Lüthgens, BVV 2, Protokoll 
 

Tagesordnung: 
TOP 1 Vorlage zur Beschlussfassung  

Anmeldungen für die Investitionsplanung 2003 bis 2007 
Drucksache: 0657/II - BA 

TOP 2 Sondermittelanträge 

TOP 2.1 Nr. 01/2003 - Wilma-Rudolph-Oberschule 

TOP 2.2 Nr. 04/2003 – Gemeinschaftsdiakonie-Verband 

TOP 2.3 Nr. 05/2003 - Eltern-Initiative Kindertagesstätte Onkel-Toms-Hütte e.V. 

TOP 2.4 Nr. 09/2003 – Nikolaus-August-Otto-Oberschule 

TOP 2.5 Nr. 11/2003 - Hr. Reinhard Weihmann 

TOP 2.6 Nr. 12/2003 – Steglitzer Tennis-Klub 

TOP 2.7 Nr. 14/2003 – Tennisklub Blau-Gold Steglitz 

TOP 2.8 Nr. 13/2003 - John-F.-Kennedy-Friendship-Center 
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TOP 2.9 Nr. 15/2003 – Berliner Ruder-Club Welle Poseidon 

TOP 2.10 Nr. 18/2003 – Föderverein 'Freunde und Petrusheimer' 

TOP 2.11 Nr. 21/2003 – Lebensgemeinschaft Alt-Schönow 

TOP 2.12 Nr. 22/2003 – Stadtteilzentrum Steglitz e. V. 

TOP 2.13 Nr. 23/2003 – Zehlendorfer Turn- und Sportverein 

TOP 2.14 Nr. 24/2003 – Freunde der Dreilinden-OG 

TOP 2.15 Nr. 28/2003 - Dr. Iranyi / Musica Viva Berlin 

TOP 2.16 Nr. 31/2003 - Kinder- und Jugendbüro Steglitz e. V. 

TOP 2.17 Nr. 27/2003 – Leistikow-Oberschule 

TOP 3 Anträge 

TOP 3.1 Endlich ein Konzept gegen die Überschreitung von Ausgabetiteln 
Drucksache: 0541/II - FDP 

TOP 3.2 Verfahren bei Änderung der Finanzierung von Lernmitteln 

TOP 3.3 Keine Schließung von Schulstationen im Bezirk 
Drucksache: 0616/II - GRÜNE 

TOP 3.4 Erhalt der Schulstationen im Bezirk Steglitz-Zehlendorf 
Drucksache: 0618/II - CDU, GRÜNE 

TOP 3.5 Bürgerstiftung 
Drucksache: 0638/II - CDU 

TOP 3.6 Bezirkliches Holzhackschnitzel-Heizwerk 
Drucksache: 0651/II - GRÜNE 

TOP 3.7 Dach des Erweiterungsbaus der Alt-Lankwitzer Grundschule 
Crucksache: 0677/II - FDP 

TOP 4 Verschiedenes 

Protokoll: 
 
zu 1 Vorlage zur Beschlussfassung  

Anmeldungen für die Investitionsplanung 2003 bis 2007 
Drucksache: 0657/II - BA 

  
Der Vorsitzende erklärt, es seien insgesamt sieben Änderungsanträge und Aufla-
genbeschlüsse zur I-Planung eingegangen und an die Fraktionen verteilt worden.
 
Die Fraktion der SPD erläutert ihren Änderungsantrag (Blatt 1). Die CDU-Fraktion 
erklärt, die Anzahl der Maßnahmen sei unrealistisch und nicht umsetzbar. Einige 
der Neubauprojekte sollten gestrichen werden. Insgesamt sollten eher Umbauten 
bzw. Renovierungen als Neubauten durchgeführt werden. Die Fraktion GRÜNE 
betont ebenfalls den Vorrang von Renovierungen vor Neubauten. BzStR Stäglin 
erklärt, dass sowohl gebaut wie renoviert werden soll und dass alle Maßnahmen 
mit Hilfe von Fremdfirmen umsetzbar seien. 
 
Bei einer Abstimmung wird der Änderungsantrag mit 6 Ja-Stimmen und 8 Nein-
Stimmen abgelehnt. 
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Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Fraktionen von CDU und FDP einen 
neuen, erweiterten „Auflagenbeschluss zur Investitionsplanung 2003 – 2007“ ein-
gebracht haben (Blatt 2 neu). Die Fraktion GRÜNE bittet um Einzelabstimmung. 
Dabei werden die neun Punkte wie folgt abgestimmt: 
Punkt 1: einstimmig bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung angenommen 
Punkt 2: einstimmig bei keiner Nein-Stimme und 2 Enthaltungen angenommen 
Punkt 3: einstimmig bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung angenommen 
Punkt 4: einstimmig bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung angenommen 
Punkt 5: einstimmig bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung angenommen 
Punkt 6: bei zwei Nein-Stimmen und keiner Enthaltung mit Mehrheit angenom-
men 
Punkt 7: einstimmig bei keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung angenommen 
Punkt 8: einstimmig bei keiner Nein-Stimme und einer Enthaltung angenommen 
Punkt 9: einstimmig bei keiner Nein-Stimme und einer Enthaltung angenommen 
 
Hinsichtlich der Auflagenbeschlüsse der FDP-Fraktion (Blatt 3 bis 7) erklärt 
BzStR Laschinsky, dass im Bereich der I-Planung das Instrument der Sperre 
nicht existiert. Er macht die Antrag stellende Fraktion darauf aufmerksam, dass 
sie diese Sperren als Auflagenbeschlüsse für den Entwurf des Haushaltsplans 
2004/2005 zurückstellen könne. Die Fraktion der FDP zieht daraufhin ihre Aufla-
genbeschlüsse Blatt 3 (Kapitel 3931 / Titel 71500) und Blatt 5 (Kapitel 4021 / Titel 
51500) zurück. 
 
Die FDP-Fraktion gibt hierzu folgende kursiv hervorgehobene Erklärung zu Pro-
tokoll: 
Die FDP-Fraktion erklärt die zwei von ihr eingebrachten Anträge, die I-Projekte in 
der Johannesstraße (Kap. 3931/T. 715 00 und Kap. 4021/ T. 715 00) betreffen, 
zurückzustellen und in geänderter Form zu einer der nächsten HH-Sitzungen 
erneut einzubringen. 
 
Darüber hinaus gibt die FDP-Fraktion zu Protokoll, dass falls die Realisierung der 
oben genannten I-Maßnahmen wider Erwarten nicht mit dem privaten Investor 
möglich sind, 
 
1.) die FDP-Fraktion einen staatlich finanzierten Umbau des Seniorenwohnheims, 

wie in Kapitel 3921/Titel 715 00 vorgesehen, angesichts der Haushaltslage 
des Landes Berlin und des Bezirks nicht für hinnehmbar hält, da aufgrund des 
bestehenden Bedarfs eine privatwirtschaftliche Finanzierung und ein privat-
wirtschaftlicher Betrieb dieser Einrichtung ggf. mit einem anderen Investor 
zweifelsfrei möglich und damit durchzuführen ist. Die Haushaltslage des Lan-
des Berlin und des Bezirks zwingt die staatlichen Akteure zu einer entschiede-
nen Aufgabenkritik und zu einem Rückzug des Staates auf seine Kernaufga-
ben, hierzu gehört nach Ansicht der FDP-Fraktion nicht der Umbau und der 
Betrieb von Seniorenwohnheimen. 

2.) die FDP-Fraktion den eindeutigen Bedarfsnachweis des BA, der für einen ggf. 
staatlich finanzierten Umbau des Gebäudes Johannesstraße 17-19 zu einer 
Kindertagesstätte spricht, wie in Kapitel 4021/Titel 715 00 vorgesehen, für der-
zeit nicht erbracht sieht. 

 
Abschließend stellt die FDP-Fraktion fest, dass durch die vom BA vorgenomme-
nen Umschichtungen aus den beiden oben angegebenen Titeln in den Bereich 
des baulichen Unterhalts diese I-Maßnahmen nicht mehr ausfinanziert und damit 
aus der I-Planung zu streichen sind.   
 
Die FDP-Fraktion bittet darum, über die drei anderen Auflagenbeschlüsse abzu-
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stimmen. Die Fraktion GRÜNE stellt einen Antrag zur Geschäftsordnung auf 
Nichtbefassung mit diesen drei Auflagenbeschlüssen, da diese nichts mit der I-
Planung zu tun hätten. Frau BV Schmid-Petry von der FDP-Fraktion spricht ge-
gen den Geschäftsordnungsantrag. Bei einer Abstimmung wird der Geschäfts-
ordnungsantrag mit 7 Ja-Stimmen, und 2 Nein-Stimmen bei 6 Enthaltungen an-
genommen. 
Die Fraktion der FDP stellt um 17.20 Uhr einen Antrag zur Geschäftsordnung auf 
Unterbrechung der Sitzung wegen innerfraktionellen Beratungsbedarfs. Die Sit-
zung wird bis 17.35 Unr unterbrochen. 
Nach Wiederaufnahme der Sitzung beantragt die Fraktion der FDP eine Einzel-
abstimmung über die (ihren Auflagenbeschlüssen) entsprechenden Passagen in 
der I-Planung.  
Dabei wird wie folgt abgestimmt:  
S. 4: Kapitel 3931 / Titel 715 00: mit 6 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen bei 

keiner Enthaltung  
angenommen 

S. 6: Kapitel 4011 / Titel 715 10: mit 6 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen bei 
keiner Enthaltung  
angenommen 

 
S. 11: Kapitel 4723 / Titel 715 09: mit 6 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen bei 

keiner Enthaltung  
angenommen 

S. 6: Kapitel 4021 / Titel 715 00: mit 6 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen bei 
keiner Enthaltung  
angenommen 

S. 19: Kapitel 4212 / Titel 738 16: mit 6 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen bei 
keiner Enthaltung  
angenommen 

 
Bei der anschließenden Abstimmung über die gesamte BA-Vorlage zur Be-
schlussfassung „Anmeldungen für die Investitionsplanung 2003 – 2007“ (Drs. Nr. 
657/II) wird diese mit den oben genannten Änderungen und Auflagen einstimmig 
angenommen. 
 

  
zu 2 Sondermittelanträge 
  
zu 2.1 Nr. 01/2003 - Wilma-Rudolph-Oberschule 
 Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. 

 
  
zu 2.2 Nr. 04/2003 – Gemeinschaftsdiakonie-Verband 
 Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. 

 
  
zu 2.3 Nr. 05/2003 - Eltern-Initiative Kindertagesstätte Onkel-Toms-Hütte e.V. 
 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss einstimmig,, der Elterninitiative 

Kindertagessstätte Onkel-Toms-Hütte e.V. Sondermittel bis zu einer Höhe von 
2.000 Euro zur Verfügung zu stellen. 
 

  
zu 2.4 Nr. 09/2003 – Nikolaus-August-Otto-Oberschule 
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 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss einstimmig, der Nikolaus-
August-Otto-Oberschule Sondermittel bis zu einer Höhe von 1.000 Euro zur Ver-
fügung zu stellen. 
 

  
zu 2.5 Nr. 11/2003 - Hr. Reinhard Weihmann 
 Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. 

 
  
zu 2.6 Nr. 12/2003 – Steglitzer Tennis-Klub 
 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss einstimmig, dem Steglitzer Ten-

nis-Klub Sondermittel bis zu einer Höhe von 1.000 Euro zur Verfügung zu stellen. 
 

  
zu 2.7 Nr. 14/2003 – Tennisklub Blau-Gold Steglitz 
 Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. 

 
  
zu 2.8 Nr. 13/2003 - John-F.-Kennedy-Friendship-Center 
 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss einstimmig, dem John-F.-

Kennedy-Friendship-Center Sondermittel bis zu einer Höhe von 3.000 Euro zur 
Verfügung zu stellen. 
 

  
zu 2.9 Nr. 15/2003 – Berliner Ruder-Club Welle Poseidon 
 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss einstimmig, dem Berliner Ruder-

Club Welle Poseidon Sondermittel bis zu einer Höhe von 500 Euro zur Verfügung 
zu stellen. 
 

  
zu 2.10 Nr. 18/2003 – Föderverein 'Freunde und Petrusheimer' 
 Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. 

 
  
zu 2.11 Nr. 21/2003 – Lebensgemeinschaft Alt-Schönow 
 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss einstimmig, der Lebensgemein-

schaft Alt-Schönow Sondermittel bis zu einer Höhe von 608 Euro zur Verfügung 
zu stellen. 
 

  
zu 2.12 Nr. 22/2003 – Stadtteilzentrum Steglitz e. V. 
 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss mehrheitlich bei 3 Nein-Stimmen 

und keiner Enthaltung, dem Stadtteilzentrum Steglitz e.V. Sondermittel bis zu 
einer Höhe von 2.000 Euro zur Verfügung zu stellen. 
 

  
 

zu 2.13 Nr. 23/2003 – Zehlendorfer Turn- und Sportverein 
 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss einstimmig bei zwei Enthaltun-

gen, dem Zehlendorfer Turn- und Sportverein Sondermittel bis zu einer Höhe von 
1.500 Euro zur Verfügung zu stellen. 
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zu 2.14 Nr. 24/2003 – Freunde der Dreilinden-OG 
 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss einstimmig, der Vereinigung der 

Freunde der Dreilinden-Oberschule e.V. Sondermittel bis zu einer Höhe von 
2.500 Euro zur Verfügung zu stellen. 
 

  
zu 2.15 Nr. 28/2003 - Dr. Iranyi / Musica Viva Berlin 
 Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. 

 
  
zu 2.16 Nr. 31/2003 – Kinder- und Jugendbüro Steglitz e. V. 
 Der Antrag wird mit 6 Ja-Stimmen und 8 Nein-Stimmen bei keiner Enthaltung 

abgelehnt. 
 

  
zu 2.17 Nr. 27/2003 – Leistikow-Oberschule 
 Bei einer Abstimmung beschließt der Ausschuss mit 5 Ja-Stimmen und 1 Nein-

Stimme bei 6 Enthaltungen, der Leistikow-Schule Sondermittel bis zu einer Höhe 
von 540 Euro zur Verfügung zu stellen. 
 

  
zu 3 Anträge 
  
zu 3.1 Endlich ein Konzept gegen die Überschreitung von Ausgabetiteln 

Drucksache: 0541/II - FDP 
 Die in der 9. Sitzung des Ausschusses für Soziales am 06.03.2003 ausgespro-

chene Beschlussempfehlung wird von der Antrag stellenden Fraktion im 1. Satz 
wie folgt geändert (Änderung hervorgehoben): „Das Bezirksamt wird ersucht, ein 
Konzept zu erarbeiten, um die Ausgabenüberschreitungen im Sozial- und Ju-
gendbereich (im T- und Z-Teil), die beeinflussbar sind, zu beenden. ...“ 
Vor seiner weiteren Behandlung im Haushaltsausschuss wird der Antrag in den 
JHA rücküberwiesen. 
 

  
zu 3.2 Verfahren bei Änderung der Finanzierung von Lernmitteln 
 Der Antrag wird mit 6 Ja-Stimmen und 9 Nein-Stimmen abgelehnt. 

 
  
zu 3.3 Keine Schließung von Schulstationen im Bezirk 

Drucksache: 0616/II - GRÜNE 
 Der Antrag ist durch Amtshandeln erledigt. 

 
 
 

zu 3.4 Erhalt der Schulstationen im Bezirk Steglitz-Zehlendorf 
Drucksache: 0618/II - CDU, GRÜNE 

 Der Antrag ist durch Amtshandeln erledigt 
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zu 3.5 Bürgerstiftung 

Drucksache: 0638/II - CDU 
 Der Antrag wird von der Antrag stellenden Fraktion wie folgt geändert: Der Begriff 

„soziale Leistungen“ wird durch „öffentliche Leistungen“ ersetzt. 
Bei einer Abstimmung wird der geänderte Antrag mit keiner Nein-Stimme und 
keiner Enthaltung einstimmig angenommen.  
 

  
zu 3.6 Bezirkliches Holzhackschnitzel-Heizwerk 

Drucksache: 0651/II – GRÜNE 
 Der Antrag wird vertagt. 

 
  
zu 3.7 Dach des Erweiterungsbaus der Alt-Lankwitzer Grundschule 

Drucksache: 0677/II - FDP 
 Der Antrag wird mit 2 Ja-Stimmen und einer Enthaltung mit Mehrheit abgelehnt. 

 
  
zu 4 Verschiedenes 
 Es liegt nichts vor. 

 
  
 
 
 
Berlin Steglitz-Zehlendorf, den 20.05.2003 
 
 
 
 
 
Platzeck     Kopp 
Ausschussvorsitzender    stellv. Schriftführer 
 
   Beglaubigt 


